
Nachruf: 

                                  Horst Rödel   * 07.07.1939      †  15.03.2025

Die Aquaristikfamilie hat einen Vollblutaquarianer und eine ihrer engagiertesten Persönlichkeiten 
verloren. Mit tiefer Betroffenheit müssen wir Abschied nehmen von einem Menschen, der dieses 
Hobby über 70 Jahre intensiv ausgeübt hat und zahlreiche Arten in seinem großen Keller zur 
Nachzucht brachte. Von Beruf Lehrer, führte er viele seiner Schülerinnen und Schüler hin zur 
Aquaristik. Auch in Kindergärten richtete er Aquarien ein, um so schon die Kleinsten zu begeistern. 

Sein eigentliches Lebenswerk war aber der Aquarienverein MULTICOLOR AILINGEN e. V., den 
er 1982 maßgeblich mit aus der Taufe hob. Dank seiner guten Kontakte zum damaligen Leiter der 
MESSE FRIEDRICHSHAFEN (Bodensee) konnte der junge Verein bereits im Jahre 1985 auf der 
Messe AQUA-FISCH einige Schauaquarien der Öffentlichkeit präsentieren. War diese Messe bis 
dahin den Anglern, Verbänden und der Fisch verarbeitenden Industrie vorbehalten, wurden in den 
Folgejahren dort diese publikumswirksamen Aquaristikausstellungen intensiviert. Bereits im Jahre 
1987 fand zudem erstmals eine kleine Fisch- und Pflanzenbörse statt. Im Laufe der Jahrzehnte 
veränderte sich das Gesicht der Messe dahingehend, dass sie aktuell aus einer Halle für Angler und 
einer Halle für die Aquaristik / Terraristik besteht. Sein MULTICOLOR organisiert hier noch heute 
alljährlich eine riesige Börse mit 176 Meter Länge, die wohl zu den größten Börsen ihrer Art 
überhaupt gezählt werden darf und zu der auch viele Besucher aus Österreich, der Schweiz und 
Frankreich kommen. Der immer gut besuchte „MULTICOLOR-HOCK“ gleich nebenan lädt zu 
Kaffee und Kuchen ein. Hier konnten und können die Messebesucher in entspannter Atmosphäre 
fachsimpeln. Noch im Dezember 2024 nahm Horst an den Besprechungen zur Durchführung der 
AQUA-FISCH 2025 teil. Leider konnte er diese Messe aber erstmals seit 1985 nicht mehr 
besuchen. 

Gut zwei Jahrzehnte habe ich mit Horst abwechselnd als 1. oder 2. Vorsitzender den 
MULTICOLOR geführt. Es war eine schöne, intensive, fordernde und auch anspruchsvolle 
Aufgabe, diesen Verein mit seinen über 200 Mitgliedern zu organisieren und zu entwickeln. 



Gut erinnern kann ich mich auch noch an die vielen Sonntage, an denen wir uns zum 
vormittäglichen Tümpeln trafen, um dann anschließend die Gastlichkeit in unserer gemütlichen 
Stammkneipe  zu genießen. Auch unzählige Fahrten zu aquaristischen Veranstaltungen waren 
immer wieder Höhepunkte unserer Geselligkeit. 

Nicht nur ich sondern auch die vielen weiteren Mitglieder des MULTICOLOR mit den zahlreichen 
überregional bekannten Persönlichkeiten trauern um einen überaus geschätzten Freund. Bleiben 
werden die vielen Erinnerungen an sein großartiges Wirken. Er möge in Frieden ruhen.

Gert Himmer


